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Sauereien beim Papiercontainer im Bürgerzentrum
Chaotische Zustände herrschen am Papiercontainer im Bürgerzentrum: So reicht mittlerweile
eine wöchentliche Leerung des 20 cbm fassenden Containers nicht mehr aus. Denn angefah-
ren wird der Container wegen seiner zentralen Lage vor dem Bauhof nicht nur von der einhei-
mischen Bevölkerung. Zur Hälfte wird der Papiercontainer von Personen aus der ganzen Um-
gebung bestückt. Eine weitere Feststellung ist, dass es Personen gibt, die wegen jeder Klei-
nigkeit den aufgestellten Papiercontainer ansteuern und fast täglich zu sehen sind.

Leider geht das Befüllen des Papiercontainers in vielen Fällen nicht ohne Verschmutzung des
Vorplatzes ab, so dass es zeitweise wie auf einer Mülldeponie aussieht. Das Säubern des
Platzes und des angrenzenden Bewuchses stellt für den Bauhof nicht nur eine sehr unschöne
zusätzliche Arbeit dar, für die mindestens einhundert Arbeitsstunden im Jahr anfallen, son-
dern auch der schöne Gesamteindruck des wachsenden Bürgerzentrums leidet sehr unter
dem Anblick des Papiercontainers und der häufig verschmutzten Umgebung. Ein Zustand,
der wegen der zahlreichen Festveranstaltungen im gegenüber liegenden Bürgerhaus wie
Hochzeiten und Vereinsveranstaltungen nicht länger hingenommen werden kann.

Neuer Standort des Papiercontainers: Hinter der alten Festhalle Niederhausen

Deshalb wird der Papiercontainer ab der kommenden Woche hinter der alten Festhalle
Niederhausen aufgestellt werden. Wir bitten um Beachtung.

6. Oktober 2012
Förderverein Schule
Flohmarkt in der Schule Rheinhausen

7. Oktober 2012, 16.30 Uhr
Handball Südbaden-Liga
TuS Oberhausen – TuS Steißlingen
in der Rheinmatthalle

Sonntag, 7. Oktober 2012
um 15 Uhr
SG Rheinhausen - SC Wyhl II
um 13 Uhr
SG Rheinhausen II - SC Wyhl III
auf dem Sportgelände in Oberhausen

12. Oktober 2012
Männergesangsverein Oberhausen
Vereinssingen im Bürgerhaus

13. Oktober 2012
Männergesangverein Oberhausen
Konzert im Bürgerhaus

14. Oktober 2012
Gospelchor Rheinhausen
Gospelkonzert
in der Pfarrkirche St. Ulrich

20. Oktober 2012, 20.00 Uhr
Handball Südbaden-Liga
TuS Oberhausen – TB Kenzingen
in der Rheinmatthalle

Nächste Papiersammlung
der Vereine am

Samstag, 6. Oktober 2012
durch den Musikverein

Oberhausen

Erneut Sachbeschädigungen an der Ulrichskapelle – 1.000 EUR für die Ermittlung der
Täter ausgesetzt, siehe Seite 3



Bürgermeisteramt Rheinhausen
Zentrale: 07643 9107-0
Bürgerbüro 07643 9107-20
Büroleiterin des
Bürgermeisters 07643 9107-12
Amt für Bürgerdienste 07643 9107-14
Amt für Rechnungswesen und
Vermögensverwaltung 07643 9107-16
Gemeindekasse 07643 9107-17

07643 9107-18
Telefax 07643 9107-99

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag 08.00 - 16.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch durchgehend
Donnerstag 08.00 - 18.00 Uhr

durchgehend
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Bauhof 9107-30
Wassermeister Harald Schmider 9107-31
Klärwerk 9107-32
Klärwärter Oliver Kirschning 9107-33
Notfallnummer der Gemeinde 9107-77

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
Notruf 112
Kommandant Thorsten Heckel 932096
Vertretung
Stv.-Kdt. Markus Kossmann 6968
Stv.-Kdt. Andreas Lang 933799
Feuerwehrgerätehaus 9107-40

Schule 9107-50

Polizei
Notruf 110

Polizeiposten
Kenzingen Tel.: 07644/9291-0

Fax: 07644/9291-20

EnBW Regioal AG
Bezirkszentrum Ettenheim 07822/8984-0
Störungsmeldestelle 0800-36 29 477

Wasserversorgung
Zentrale Störungsmeldestelle 0180 2767767
(24-Std.-Service, 6 Cent pro Anruf)

Rheinmatthalle 8238
Tierkörperbeseitigung 07774 9339-0

Vergiftungs-
Informationszentrale 0761/270-4361

Kath. Pfarrämter
Oberhausen 308
Fax 913481

Forstrevier Rheinhausen
Alex Schulz Tel. Büro 07822/30 01 60

Fax 07822/30 01 61
Handy 0175/2 23 31 13

RAMSAR/Taubergießen-Ranger
Michael Georgi
Herr Georgi ist erreichbar:
in den Monaten April - September von Di - Sa
8.00 - 8.30 Uhr, in den Monaten Oktober - März
von Do - Fr von 8.00 - 8.30 Uhr, im Zollhaus an
der Rheinfähre und in diesem Zeitraum auch te-
lefonisch unter 07822/44 02 41.

Öffnungszeiten Grünschnittannahmestelle:
Jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 bis
12.00 Uhr.
In den Monaten März/April und Oktober/No-
vember: Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von
10.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Recyclinghof Herbolzheim
freitags 13.00 - 17.00 Uhr
samstags 09.00 - 13.00 Uhr
Abfallberatung 07641/451-9700
BRH-Rettungshundestaffel
Oberrhein 07621/19222

Technisches Hilfswerk (THW) 07641/2181
Rettungsleitstelle

Telefonseelsorge 0800-1110111
(rund um die Uhr)

Sozialstation St. Franziskus,
Unterer Breisgau e.V.
Herbolzheim, Maria-Sand-Straße 10
Telefon 07643/91 30 80 - Pflegedienst
Telefon 07643/91 30 81 - Verwaltung
Telefon 07643/91 30 82 - Fax-Nummer

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Hebelstr. 27, Emmendingen
Telefon 07641/93 35 89-0
Mo - Fr  8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Di ab 11 Uhr
Mi bis 18 Uhr

Service-Nr. der PrimaCom
als Betreiber des TV-Kabelnetzes:
0180/5 22 16 16

24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst
Gebr. Förster GmbH 07824/20 36

Arzt
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 Uhr bis Mo 8.00 Uhr
Telefon 01805/1 92 92-3 20
an Werktagen (Mo - Fr)
rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an

Notruf-Fax ist an die Rettungs- und Feu-
erwehrleitstelle: 07641/46 01-77 (nur für
schwerhörige, ertaubte, gehörlose und
sprachgeschädigte Personen)

Zahnarzt
Am Wochenende und an Feiertagen erfah-
ren Sie den zahnärztlichen Notdienst unter
der Rufnummer: 0180/3 222 555 70

Krankentransport
Integrierte Leitstelle Emmendingen 19222

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar
ist: Sonntag, 7. Oktober 2012:
Tierarzt Dr. Brodauf, Gottfried-Keller-Weg 4,
79312 Emmendingen, Tel.: 07641 54636

Tierarzt Dr. Jörg Bretzinger,
Winterbachstraße 13, 79286 Glottertal
Tel.: 07684 90890

Apotheken-Notfalldienst
Dienstwechsel jeweils 8.30  Uhr

05.10.2012
Stadt-Apotheke Herbolzheim
Tel.: 336
06.10.2012
Ratsapotheke Endingen
Tel.: 07642 7500
07.10.2012
Uesenberg-Apotheke Kenzingen
Tel.: 07644 6178
08.10.2012
Tulla-Apotheke Rheinhausen
Tel.: 6511
09.10.2012
Brunnen-Apotheke Herbolzheim
Tel.: 4414
10.10.2012
Stadt-Apotheke Endingen
Tel.: 07642 8056
11.10.2012
Stadt-Apotheke Kenzingen
Tel.: 07644 205
12.10.2012
Bienenberg-Apotheke Malterdingen
Tel.: 07644 6677
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Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom
26. September 2012 folgende Beschlüsse
gefasst:

Gutachterausschuss:
a) Neuwahl der Mitglieder des Gutachter-
ausschusses
Der Gemeinderat wählte für die Dauer von
vier Jahren die Mitglieder des Gutachteraus-
schusses der Gemeinde Rheinhausen, und
zwar

¬ als Vorsitzenden des Gutachteraus-
schusses Andreas Schwörer,

¬ als stellvertretenden Vorsitzenden Her-
bert Schillinger,

¬ sowie als weitere Mitglieder Dietmar
Maurer und Hartmut Ott.

Gutachterausschuss:
b) Satzung: Neufassung der Satzung
über die Erhebung von Gebühren für die
Erstattung von Gutachten durch den Gut-
achterausschuss (Gutachterausschuss-
gebührensatzung)
Die Gemeinde Rheinhausen erlässt die Sat-
zung über die Erhebung von Gebühren für
die Erstattung von Gutachten durch den Gut-
achterausschuss (Gutachterausschussge-
bührensatzung).

Einrichtung einer First-Responder-Grup-
pe als Gemeindeeinrichtung
Die Gemeinde Rheinhausen richtet unter der
Verantwortung der Freiwilligen Feuerwehr
Rheinhausen und in Zusammenarbeit mit
dem Deutschen Roten Kreuz Ortsverband
Herbolzheim/Rheinhausen gem. § 2 Abs. 1
GemO als freiwillige Aufgabe eine First- Re-
sponder-Gruppe ein.

Erlass einer Benutzungs- und Gebühren-
satzung für den Festplatz der Gemeinde
Rheinhausen
Der Gemeinderat der Gemeinde Rheinhau-
sen beschließt die Benutzungs- und Gebüh-
rensatzung für den Festplatz der Gemeinde
Rheinhausen.

Änderung der Satzung über die Erhebung
einer Vergnügungssteuer (Vergnügungs-
steuersatzung)
Der Gemeinderat der Gemeinde Rheinhau-
sen beschließt die Änderung der bisherigen
Vergnügungssteuersatzung durch die vorlie-
gende Änderungssatzung.

Vergabe der Erstellung einer Globalbe-
rechnung
Die Gemeinde Rheinhausen vergibt die Er-
stellung der Globalberechnung an den wirt-
schaftlich günstigsten Anbieter, dies ist das
Büro Heyder & Partner GmbH zum Ange-
botspreis von 4.150 EUR brutto.

Wasserwerk: Vergabe weiterer Sanie-
rungsarbeiten
Vergabe Sanierung Außenfassade, In-
nenfassade und Tiefbrunnen
Der Gemeinderat der Gemeinde Rheinhau-
sen vergibt die weiteren Sanierungsarbeiten
wie beschrieben an die Firma GSB Haungs
aus Lahr zum Angebotspreis von 33.855,82
EUR netto.

Vorlage und Beschlussfassung über
Bauanträge
Der Gemeinderat erteilt zu vier Bauanträgen
das Einvernehmen.
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Tanja Morgenthaler eröffnet Logopädie-Praxis
in Rheinhausen
In der Hauptstraße in der Nähe der Rheinmatthalle hat in diesen Tagen Tanja
Morgenthaler ihre Logopädie-Praxis eröffnet. Bei einer Vorstellung ihrer Praxis-
räume konnte Bürgermeister Dr. Jürgen Louis Frau Morgenthaler sehr herzlich in
Rheinhausen willkommen heißen. Er freute sich darüber, dass die Entwicklung
Rheinhausens im Bereich der Nahversorgung und der sozialen und medizini-
schen Angebote weiter steil nach oben geht. Während in anderen ländlichen Ge-
bieten derzeit gewachsene Strukturen in diesen Bereichen zusammenbrechen,
habe Rheinhausen das Glück, dass sich mit dem Mehrgenerationenhaus auch
weitere soziale und medizinische Dienste in Rheinhausen ansiedeln. Frau Mor-
genthaler zeigte sich sehr aufgeschlossen, ihr Wissen auch in das im Mehrgener-
ationenhaus entstehende Familienzentrum einzubringen.

Treffend ist die Bezeichnung der neuen Logopädie-Praxis unter dem Namen Sprachgewand(t). So behandelt Tanja Morgenthaler in ihren
Praxisräumen und bei Hausbesuchen bei Kindern beispielsweise Störungen der Aussprache, der Sprachentwicklung, des Redeflusses wie
Stottern oder Poltern und Störungen der Hörwahrnehmung und -verarbeitung. Auch Erwachsene mit Sprach-, Sprech- oder Stimmstörun-
gen sind in der Praxis für Logopädie herzlich willkommen.
Weitere Informationen hat Frau Morgenthaler auf ihrer Internetseite www.sprachgewand-t.com eingestellt.

Vandalismus an der Ulrichskapelle – Zeugen gesucht
Ein trauriger Anblick bot sich erneut vor der Ulrichskapelle: Zum wiederholten Mal wurde die schöne Wallfahrtsstätte, die sich im Eigentum
der Gemeinde befindet, erheblich beschädigt und beschmutzt. Die Scheiben der Kapelle wurden erneut mit Schraubenziehern eingesto-
chen. Zudem wurde vor der Kapelle ein gestohlener Kinderwagen angezündet und verbrannt. Die Polizei wird das Gelände hinter der Rhein-
matthalle zukünftig noch stärker kontrollieren. Für die Ermittlung der Täter setzt die Gemeinde Rheinhausen eine Belohnung in Höhe
von 1.000 EUR aus. Sachdienliche Hinweise werden unter der Telefonnummer 07643 9107-16 (Herr Weber, Rechnungsamt) entgegen ge-
nommen.

Bürgermeistersprechstun-
de und Bürgerbüro
im Bürgerhaus Rheinhausen
Die nächste Bürgermeistersprechstunde
findet am

Samstag, 6. Oktober 2012
von 10.00 – 12.00 Uhr

statt. Das Bürgerbüro ist für diese Zeit
ebenfalls geöffnet.
Gesprächstermine mit Bürgermeister Dr.
Jürgen Louis können jederzeit unter Tele-
fon 07643 9107-11 vereinbart werden.
Um Kenntnisnahme wird gebeten.



Gemeinde Rheinhausen

Satzung
zur ersten Änderung der Satzung über die
Erhebung einer Vergnügungssteuer (Ver-
gnügungssteuersatzung) - (Erste Ände-
rungssatzung zur Vergnügungssteuer-
satzung) vom 26.09.2012
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für
Baden-Württemberg (GemO) sowie §§ 2, 8
Abs. 2 und 9 Abs. 4 des Kommunalabgaben-
gesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat
der Gemeinderat der Gemeinde Rheinhau-
sen am 26.09.2012 folgende Satzung be-
schlossen:

§ 1
§ 10 der Satzung über die Erhebung einer
Vergnügungssteuer (Vergnügungssteuer-
satzung) vom 01.07.2010 wird wie folgt neu
gefasst:

„§ 10 Steuererklärung“
(1) Der Steuerschuldner hat der Gemeinde
Rheinhausen bis zum 10. Tag nach Ablauf
eines jeden Kalendervierteljahres für Spiel-
geräte mit Gewinn-möglichkeit den Inhalt der
Bruttokasse anhand eines amtlich vor-ge-
schriebenen Vordrucks, getrennt nach Spiel-
geräten und einzelnen Kalendermonaten
mitzuteilen (Steuererklärung). Der Steuerer-
klärung sind alle Zählwerksausdrucke mit
sämtlichen Parametern entsprechend § 6
Buchstabe a für den Meldezeitraum anzu-
schließen. Erfolgt keine Erklärung, so wird
der Kasseninhalt geschätzt.

(2) Für die Steuererklärung nach Absatz 1 ist
der letzte Tag des jeweiligen Kalendermo-
nats als Auslesetag der elektronisch gezähl-
ten Bruttokasse zugrunde zu legen. Für den
Folgemonat ist lückenlos an den Auslesetag
(Tag und Uhrzeit) des Ausdrucks des Ausle-
setages des Vormonats anzuschließen.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften der Gemeinde-ord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder
aufgrund der GemO beim Zustandekommen
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich inner-
halb eines Jahres seit der Bekanntmachung
dieser Satzung gegenüber der Gemeinde
Rheinhausen unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen soll,
geltend gemacht worden ist. Dies gilt nicht,
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit
der Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden
sind.

Rheinhausen, 26. September 2012
gez. Dr. Jürgen Louis, Bürgermeister

Gemeinde Rheinhausen

Benutzungs- und
Gebührensatzung

für den Festplatz der
Gemeinde Rheinhausen

Der Gemeinderat der Gemeinde Rheinhau-
sen hat am 26.09.2012 aufgrund des § 4 der
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg
(GemO) und der §§ 2, 13 und 14 des Kom-
munalabgabengesetzes für Baden-Würt-
temberg (KAG) folgende Benutzungs- und
Gebührensatzung für den Festplatz der Ge-
meinde Rheinhausen beschlossen:

§ 1
Geltungsbereich

Diese Benutzungs- und Gebührensatzung
gilt für den Festplatz (Gemarkung Oberhau-
sen, Rheingasse Flst.645/1) der Gemeinde
Rheinhausen.

§ 2
Zweck der Einrichtung

Der Festplatz in der Rheingasse steht im Ei-
gentum der Gemeinde Rheinhausen und ist
eine öffentliche Einrichtung der Gemeinde
Rheinhausen im Sinne von § 10 Abs. 2
GemO. Sie dient kulturellen, sozialen und
geselligen Zwecken der Einwohner der Ge-
meinde Rheinhausen und ihnen gleichge-
stellten Personen und Personenvereinigun-
gen.

§ 3
Nutzungsberechtigte und

Art der Nutzung
(1) Der Kreis der Nutzungsberechtigten um-
fasst:
a) Einwohner der Gemeinde Rheinhausen,
b) in Rheinhausen ansässige juristische

Personen und nicht rechtsfähige Perso-
nenvereinigungen, insbesondere örtli-
che Vereine,

c) Personen, die in Rheinhausen ein Ge-
werbe betreiben und nicht in Rheinhau-
sen wohnen.

(2) Auswärtigen natürlichen sowie juristi-
schen Personen und nicht rechtsfähigen
Personenvereinigungen kann die Benut-
zung gestattet werden.

(3) Veranstaltungen, bei denen zu befürch-
ten ist, dass sie die öffentliche Sicherheit und
Ordnung, den religiösen oder politischen
Frieden gefährden, sind ausgeschlossen.

§ 4
Verwaltung des Festplatzes

(1) Der Festplatz wird vom Bürgermeister-
amt der Gemeinde Rheinhausen verwaltet.

(2) Der Bürgermeister bzw. dessen Beauf-
tragter üben das Hausrecht aus. Ihren An-
weisungen ist unbedingt Folge zu leisten.

§ 5

Benutzung
(1) Die Überlassung des Festplatzes erfolgt
auf Antrag durch schriftlichen Vertrag (Be-
nutzungsvertrag) zwischen der Gemeinde
Rheinhausen und dem Veranstalter. Mündli-
che Terminabsprachen und Nebenabreden
sind unverbindlich und begründen keinerlei
Rechte.

(2) Anträge auf Überlassung des Festplatzes
sind schriftlich beim Bürgermeisteramt
Rheinhausen, Bürgerhaus, Hauptstraße 95,
Rheinhausen einzureichen. Ein Rechtsan-
spruch auf Überlassung besteht nicht.

(3) Für den Antrag ist das vom Bürgermei-
steramt Rheinhausen vorbereitete Formblatt
zu verwenden. Aus dem Antrag müssen her-
vorgehen:
a) Anschrift des Veranstalters und des An-

sprechpartners,
b) Tag und Dauer der Veranstaltung.

(4) Liegen mehrere Belegungsanträge für
denselben Termin vor, gilt – sofern keine Ei-
nigung zwischen den Antragstellern möglich
ist – die Reihenfolge des Eingangs der An-
träge.

(5) Eine Weiter- oder Untervermietung sowie
ein Abschluss des Benutzungsvertrages für
Dritte ist nicht zulässig. Eine Nutzung ab 8
Tagen ist nur im Zeitraum vom 01. April bis
15. September eines Jahres zulässig.

§ 6
Rücktritt vom Benutzungsvertrag

(1) Der Veranstalter kann vom Benutzungs-
vertrag zurücktreten. Der Rücktritt ist minde-
stens zwei Wochen vor dem Veranstaltungs-
termin dem Bürgermeisteramt schriftlich mit-
zuteilen. In diesem Fall entstehen keine Kos-
ten.

(2) Tritt der Veranstalter später zurück, so
hat er 25 v.H. der festgesetzten Gebühr zu
zahlen, sofern die betreffende Räumlichkeit
für diesen Termin nicht anderweitig verge-
ben werden kann.

(3) Die Gemeinde kann vom Benutzungsver-
trag zurücktreten, wenn der Nutzer seinen
Verpflichtungen aus dieser Benutzungs- und
Gebührensatzung oder dem Benutzungs-
vertrag nicht oder nicht rechtzeitig nach-
kommt. Ersatzansprüche sind in diesem Fall
ausgeschlossen; eine Entschädigung erfolgt
nicht.

§ 7
Benutzungsbestimmungen

(1) Der Veranstalter trägt die alleinige Ver-
antwortung für den ordnungsgemäßen und
störungsfreien Ablauf seiner Veranstaltung.
Er hat auf seine Kosten alle erforderlichen Si-
cherheitsmaßnahmen zu treffen, die ord-
nungsbehördlichen und feuerpolizeilichen
Vorschriften zu beachten sowie etwaig erfor-
derliche behördliche Genehmigungen einzu-
holen. Bei öffentlichen Veranstaltungen ist
gegebenenfalls eine Wirtschaftserlaubnis
beim Bürgermeisteramt zu beantragen.
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(2) Das Nutzungsverhältnis endet zu der im
Benutzungsvertrag festgelegten Schluss-
zeit. Der Veranstalter haftet dafür, dass die
Überlassungszeiten eingehalten werden
und der Festplatz nach Ende der vereinbar-
ten Nutzung ordnungsgemäß geräumt ist.

(3) Im Übrigen sind die Einzelheiten der Ver-
anstaltungsorganisation mit dem Bürgermei-
steramt zu besprechen bzw. einvernehmlich
zu regeln. Die nähere Ausgestaltung des Be-
nutzungsverhältnisses erfolgt im Benut-
zungsvertrag.

(4) Der Veranstalter ist für die Einhaltung al-
ler öffentlich-rechtlichen Vorschriften verant-
wortlich. Die Bestimmungen des Jugend-
schutzes sind einzuhalten.

(5) Vor Beginn der Veranstaltung ist durch
den Bauhof der Gemeinde Rheinhausen der
Zählerstand für Wasser und Strom abzule-
sen. Ebenfalls ist nach Beendigung der Ver-
anstaltung wiederholt der Zählerstand zu er-
fassen. Der Veranstalter hat diesbezüglich
Kontakt mit dem Bürgermeisteramt aufzu-
nehmen.

(6) Die Dauernutzung ist maximal für den
Zeitraum eines Monats in den in § 5 Abs. 5
genannten Zeiträumen möglich.

§ 8
Haftung

(1) Die Gemeinde Rheinhausen überlässt
den Festplatz in einem benutzungsfähigen
Zustand. Während des Nutzungszeitraumes
obliegt dem Veranstalter die Verkehrs-siche-
rungspflicht für den Festplatz. Er hat diesen
vor Beginn der Veranstaltung auf die Ver-
kehrssicherheit zu überprüfen und für die
Aufrechterhaltung dieses Zustandes bis zum
Ende der Überlassungszeit zu tragen.

(2) Der Veranstalter haftet für Schäden oder
Unfälle, die im Zusammenhang mit einem
Verstoß gegen die ihm obliegende Verkehrs-
sicherungspflicht entstehen und stellt die
Gemeinde Rheinhausen insoweit ausdrüc-
klich von Ansprüchen Dritter frei.

(3) Das Benutzen des Festplatzes erfolgt
ausschließlich auf Gefahr des Veranstalters.
Dieser übernimmt für die Dauer der Veran-
staltung einschließlich Vorbereitungszeiten
und Nacharbeiten die verschuldensunab-
hängige Haftung für alle Personen- und
Sachschäden, die der Veranstalter, dessen
Beauftragte, Mitglieder oder sonstige Veran-
staltungsteilnehmer bei der Benutzung ver-
ursachen. Der Veranstalter stellt die Ge-
meinde Rheinhausen von Schadenersatz-
ansprüchen Dritter frei.

(4) Die Gemeinde ist berechtigt, die im Zu-
sammenhang mit der Überlassung entstan-
denen Schäden auf Kosten des Nutzers be-
seitigen zu lassen.

(5) Jeder Veranstalter ist verpflichtet, für die
Nutzung einen ausreichenden Versiche-
rungsschutz sicherzustellen und diesen auf

Verlangen dem Bürgermeisteramt nachzu-
weisen.

§ 9
Gebühr und Kaution

(1) Die Gemeinde Rheinhausen erhebt für
die Benutzung des Festplatzes folgende
pauschale Gebühren

Nutzung 1 Tag 15 EUR
Nutzung dauerhaft 2 bis 7 Tage 50 EUR
Nutzung dauerhaft 8 bis
maximal 28 Tage 150 EUR

(2) Veranstaltungen von Vereinen aus
Rheinhausen sowie Veranstaltungen der
Rheinhausener Schulen und Kindergärten
sind gebührenfrei.

(3) Die Nebenkosten für Wasser und Strom
werden nach Ablesen der Zählerstände ab-
gerechnet.

(4) Für die Überlassung des Festplatzes ab 8
Tagen Nutzungsdauer wird eine Kaution in
Höhe von 250 EUR erhoben.

§ 10
Inkrafttreten

Diese Benutzungs- und Gebührensatzung
tritt am Tage ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.

Hinweis
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder
aufgrund der GemO beim Zustandekommen
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich inner-
halb eines Jahres seit der Bekanntmachung
dieser Satzung gegenüber der Gemeinde
Rheinhausen geltend gemacht worden ist;
der Sachverhalt, der die Verletzung begrün-
den soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht,
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit
der Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden
sind.

Rheinhausen, 26.09.2012
gez. Dr. Jürgen Louis, Bürgermeister

Die Gemeinde
Rheinhausen stellt
zum 1. September
2013 einen

Ausbildungsplatz
für den Beruf
Verwaltungs-

fachangestellte/r

zur Verfügung.

Wir erwarten:
¬ guter Abschluss der Werkrealschule

oder Realschule
¬ Interesse und Engagement
¬ Teamfähigkeit und Flexibilität
¬ freundlicher Umgang mit den Bürgern

Wir bieten:
¬ ein 3-jähriges Ausbildungsverhältnis
¬ Vergütung nach dem Tarifvertrag für

Auszubildende des öffentlichen Dien-
stes

Bewerbungen bitte mit Lebenslauf und ent-
sprechenden Zeugnissen bis 19. Oktober
2012 an die Gemeinde Rheinhausen,
Hauptstr. 95, 79365 Rheinhausen.
Auskünfte erhalten Sie von: Herrn Bürger-
meister Dr. Jürgen Louis, Tel. 07643
9107-11 oder Frau Ingrid Kern, Personal-
verwaltung, Tel. 07643 9107-20.
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Die Gemeinde
R h e i n h a u s e n
sucht zum 1. Ja-
nuar 2013 eine/n

Mitarbeiter/in
für den Bauhof

Der Bauhof der Gemeinde Rheinhausen
ist zuständig für die Straßenunterhaltung,
die Grünanlagenpflege, den Winter-
dienst, Spielplätze, Friedhöfe und für die
sonstigen öffentlichen Einrichtungen.

Ihre Qualifikation:
¬ erfolgreich abgeschlossene Ausbil-

dung in einem Handwerksberuf z.B.
Elektriker, Maurer, Schreiner o.ä.

¬ körperliche Belastbarkeit
¬ technisches sowie handwerkliches

Geschick
¬ Teamfähigkeit, Flexibilität, eigenver-

antwortliche und selbständige Ar-
beitsweise

¬ Bereitschaft zur Übernahme von Tä-
tigkeiten auch außerhalb üblicher Ar-
beitszeiten

¬ Bereitschaft zur Mitwirkung in der
Freiwilligen Feuerwehr Rheinhausen

¬ freundlicher Umgang mit den Bürgern

¬ Führerschein Klasse B, BE Bedin-
gung – Klasse CE erwünscht

Wir bieten:
¬ eine interessante und vielseitige Tä-

tigkeit
¬ die Mitarbeit in einem motivierten,

überschaubarem Team
¬ fachliche und persönliche Weiterent-

wicklung durch Teilnahme an Fortbil-
dungen

¬ Entgelt nach dem Tarifvertrag für den
öffentlichen Dienst

¬ Zusatzversorgung

Bewerbungen bitte mit Lebenslauf und
entsprechenden Zeugnissen bis 19. Ok-
tober 2012 an die Gemeinde Rheinhau-
sen, Hauptstr. 95, 79365 Rheinhausen.
Auskünfte erhalten Sie von Herrn Bürger-
meister Dr. Jürgen Louis, Tel. 07643
9107-11 oder Frau Ingrid Kern, Personal-
verwaltung, Tel. 07643 9107-20.
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Ferienbetreuung in der Grundschule Rheinhausen
Auch in diesem Jahr fand in den Sommerferien wieder eine für die Kinder spannende und abwechslungsreiche Ferienbetreuung statt. Unsere
Mitarbeiterinnen Frau Bellanova und Frau Metzger haben viel mit den angemeldeten Kindern unternommen. So waren zum Beispiel die Ausflü-
ge ins Narrenmuseum, in den Waldkircher Streichelzoo und in das Planetarium Freiburg besondere Höhepunkte für die Kinder. Ebenso stan-
den kleinere Aktionen wie Waffelbacken, Obstsalat herstellen oder eine Kutschfahrt auf dem Programm. Gerne wurde auch einer „Kräuterfrau“
ein Besuch abgestattet, bei dem die Kinder eine Ringelblumen-Salbe und Blumenkräuterbutter herstellen durften.

Impressionen von der letzten Ferienbetreuung:

Da die Ferienbetreuung sehr guten Anklang gefunden hat, hoffen wir auf zahlreiche An-
meldungen für die Herbstferien.

Es laufen bereits die Planungen für die Betreuung in den Herbstferien vom 29.10.
– 02.11.2012 (KW 44). Es ist erforderlich, dass Sie bei Bedarf Ihr Kind schon jetzt
anmelden.

Haben Sie Interesse? Melden Sie Ihr Kind bitte gleich an. Bei Fragen zur Ferienbetreu-
ung wenden Sie sich bitte direkt an Frau Kern, Bürgermeisteramt Rheinhausen, Tel.
9107-20.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr
Dr. Jürgen Louis
Bürgermeister



Förderverein
Schule Rheinhausen e.V.
Kindersachen-Flohmarkt in der Grund-
schule Rheinhausen
Am Samstag, 06.10.2012 findet von 10:00
bis 14:00 Uhr ein Kindersachen-Flohmarkt in
der Aula der Grundschule Rheinhausen,
Schulstraße 10 statt. Angeboten werden wie
in jedem Jahr Bekleidung und Spielsachen,
eben alles rund ums Kind.
Der Förderverein Schule Rheinhausen e.V.
bewirtet mit Getränken, heißer Wurst, Kaffee
und Kuchen.

Sperrmüllabholung rechtzeitig anmelden
Jeder Haushalt kann zwei Mal im Jahr Sperr-
müll zur kostenlosen Abholung anmelden.
Die Karten dazu sind im Abfallkalender ent-
halten. Die Erfahrung zeigt, dass gegen Jah-
resende mehr Haushalte das Angebot nut-
zen und ihren Sperrmüll anmelden. Dieser
Anstieg kann jedoch dazu führen, dass die
übliche Wartedauer von drei Wochen über-
schritten wird. Bei Umzügen empfiehlt die
Abfallwirtschaft deshalb, die Abholung von
Sperrmüll frühzeitig anzumelden. Dies kann
durch Absenden der Sperrmüllkarte oder
auch direkt über das Internet unter
www.landkreis-emmendingen.de > Abfall-

wirtschaft erfolgen. Sollte es Rückfragen we-
gen eines Termins geben, kann direkt bei der
Abholfirma, der Abfallwirtschaft und Stra-
ßenreinigung Freiburg unter Telefon 0761
7670758 nachgefragt werden.

Herbstsammlung des Schadstoffmobil
am 11. Oktober 2012
Auch in diesem Herbst kommt das Schad-
stoffmobil am 11. Oktober 2012 wieder nach
Rheinhausen.
Das Schadstoffmobil steht von 11.00 Uhr
bis 13.30 Uhr beim Bauhof (zwischen den
Ortsteilen).
Beim Schadstoffmobil werden schadstoff-
haltige Abfälle jeder Art angenommen wie
zum Beispiel Akkus und Batterien, Frittierfett
und Speiseöl, Chemikalien, Autopflegemit-
tel, Spachtelmasse und Kittreste, Verdün-
nung, Imprägnier- und Holzschutzmittel, La-
cke, lösungsmittelhaltige Farben, Klebstoffe,
scharfe Reinigungsmittel aus dem Haushalt,
Autobatterien (maximal 2 Stück), Altöl (max.
10 Liter), Rattengift, Schneckenkorn, Grillan-
zünder usw.. Wasserlösliche Farben wie
Wand- und Fassadenfarben (Dispersions-
farben) werden nicht angenommen, sie kön-
nen nach Eintrocknung über den Hausmüll
entsorgt werden. Leuchtstoffröhren und
Energiesparlampen werden angenommen,
Glüh- und Halogenbirnen bitte jedoch in die
graue Tonne geben.
Bitte alle Abfälle möglichst in der Originalver-
packung, auf jeden Fall aber verschlossen
(in Dosen, Gläsern, Plastikbeuteln usw.)

oder zugebunden zur Sammelstelle bringen.
Flüssige Schadstoffe nur in verschlossenen
Behältern mit Deckel abgeben.
Aus Platzgründen können Kanister nur bis
maximal 20 Liter Inhalt angenommen wer-
den.
Pflanzenschutzmittel und andere pulverför-
mige Abfälle immer in verschlossenen Klar-
sichttüten abgeben und zubinden, um ein
Verwehen des Inhalts zu vermeiden. Auf kei-
nen Fall wegen Explosionsgefahr mehrere
Stoffe zusammenschütten.
Wer beim Sammeltermin in seiner Wohnge-
meinde verhindert ist, kann die schadstoff-
haltigen Abfälle auch in jeder anderen Ge-
meinde beim Schadstoffmobil abgeben.
Beim Schadstoffsammeltermin werden auch
ausgediente Elektrogeräte (außer Herden,
Spül- und Waschmaschinen oder Schleu-
dern) und Elektroschrott (zum Beispiel elek-
trische Haushalts- und Heimwerkergeräte,
PCs und Fernseher, Drucker, Kabel und Ka-
belreste) angenommen.
Weitere Infos zur Schadstoffsammlung:
Landratsamt Emmendingen, Abfallwirt-
schaft, Telefon 07641 4519700 und im Inter-
net unter www.landkreis-emmendingen.de >
Abfallwirtschaft.

5. Hospiztage im Landkreis Emmendin-
gen
Bereits zum 5. Mal werden in diesem Herbst
die „Hospiztage im Landkreis Emmendin-
gen“ angeboten. Im Oktober und November
stehen an unterschiedlichen Orten insge-
samt zehn Veranstaltungen von sechs Ho-
spizgruppen auf dem Programm. Die Veran-
staltungen, darunter auch viele kulturelle
Beiträge, sollen zum Nachdenken über
schwere Krankheit, das eigene Sterben und
den Tod sowie die Trauerarbeit anregen.
Hospizgruppe Emmendingen-Tenin-
gen-Freiamt: „Bevor ich gehe, bleib’ ich“,
Chansonabend mit der Sängerin Petra Afo-
nin am Montag, 8. Oktober 2012 um 19.30
Uhr in der „Maja“ Emmendingen. Eintritt: 6
Euro im Vorverkauf, 8 Euro an der Abend-
kasse
Hospizgruppe Oberes Elztal: Vortrag über
„Kindertrauer“ mit Ulrike Bilger am Mittwoch,
17. Oktober 2012 um 20.00 Uhr im Katholi-
schen Pfarrzentrum Elzach
Hospizgruppe Denzlingen: Vortrag „Ich
kann doch meine Mutter nicht verhungern
und verdursten lassen“, Informationen über
Ernährung am Ende des Lebens mit Dr. Häf-
ner am Freitag, 19. Oktober 2012 um 19.30
Uhr im Evang. Gemeindehaus Denzlingen.
Hospizgruppe Hecklingen: „Im Zwischen-
reich“, ein Theaterstück mit dem Galli-Thea-
ter am Freitag, 19. Oktober 2012 um 20.15
Uhr in der Turn- und Festhalle Kenzingen
Hospizgruppe Hecklingen: Informations-
abend zum Thema „Sternenkinder“: Schnup-
perabend zu einem Workshop für Eltern, die
ein noch nicht bestattungspflichtiges Kind
verloren haben und mit der Gestaltung von
Erinnerungsbüchern diesen Verlust verar-
beiten, mit Ida Müller am Donnerstag, 8. No-
vember 2012 um 19.00 Uhr im Gemeinde-
haus St. Andreas in Hecklingen
Hospizgruppe Hecklingen: Workshop
„Seelenbretter malen“ mit Marlies Raub am
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Anmeldung für die Ferienbetreuung an der Grundschule Rheinhausen

Erziehungsberechtigte: ___________________________________________________

Vorname und Name des zu betreuenden Kindes: ________________________________

Straße und Hausnummer: _________________________________________________

Telefonnummer für evtl. Notfall:_____________________________________________

Gewünschte Kalenderwochen: __________________________________________

Ich / Wir ermächtige/n die Gemeinde Rheinhausen, die für den oben angegebenen Zeit-
raum anfallende Kostenbeteiligung in Höhe von 25 Euro pro Kind und Woche im Last-
schriftverfahren von dem

Konto Nr.: _____________________________________________________________

Kontoinhaber: __________________________________________________________

beim Kreditinstitut: _______________________________________________________

BLZ: __________________________________________________________________

einzuziehen.

Datum, Unterschrift: ______________________________________________________



Samstag, 10. November 2012 von 14.00 Uhr
bis 18.00 Uhr im Gemeindehaus St. Andreas
in Hecklingen. Kosten: 30 Euro für Bretter.
Hospizgruppe „Silberstreif“, Waldkirch:
Film „Seelenvögel“ über drei krebskranke
junge Menschen und ihre Auseinanderset-
zung mit dem Tod am Freitag, 26. Oktober
2012 um 20.30 Uhr im Kommunalen Kino
„Klappe 11“ auf dem KSW-Gelände in Koll-
nau (Fabrikstraße 16)
Hospizgruppe „Silberstreif“ Waldkirch:
„Des Todes Blüte und des Schwanen Ge-
sang“ ein Märchen von Tod und Verwand-
lung mit Märchenerzählerin Ursula Hage-
dorn und Harfenbegleitung am Samstag, 17.
November 2012 um 19.30 Uhr in der Stadt-
kapelle Waldkirch (Turmstraße 1)
Hospizgruppe „Silberstreif“ Waldkirch:
Informationsveranstaltung über Organspen-
de am Dienstag, 6. November 2012 um
19.00 Uhr im Katholischen Pfarrzentrum in
Waldkirch (Kirchstraße 9)
Hospizgruppe Eichstetten: Gottesdienst
für Trauernde am Sonntag, 25. November
2012 um 18.00 Uhr in der Evangelischen Kir-
che in Eichstetten

Einladung zum
„Tag der Raumschaft“
im Europa-Park am 4. November 2012
Auch in diesem Jahr lädt die Geschäftslei-
tung des EUROPA-Parks Rust alle Ein-
wohner der Gemeinde Rheinhausen zum
„Tag der Raumschaft“ herzlich zum
kostenlosen Besuch des EUROPA-Parks
ein.
Dieser Tag wurde auf

Sonntag, 4. November 2012

festgesetzt.

Für den kostenlosen Eintritt ist erfor-
derlich:
Die Vorlage eines gültigen Personalaus-
weises oder Reisepasses oder einer von
der Gemeinde bestätigten Meldebeschei-
nigung. Bitte überprüfen Sie Ihre Auswei-
se auf Gültigkeit. Erforderlichenfalls be-
mühen Sie sich jetzt um solche Papiere.

Deutsches Rotes Kreuz
Leben retten durch eine Blutspende
Der DRK-Blutspendedienst bedankt sich
mit einer Treueaktion
Der DRK-Blutspendedienst Baden-Würt-
temberg-Hessen bittet um eine Blutspende

Freitag, dem 19.10.2012
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Turn- und Festhalle, Tullastraße 21
79369 WYHL
Für Ihre Kinder ist eine Spielecke einge-
richtet!

Treue wird jetzt besonders belohnt: Alle
Spender, die vom 01. August 2012 bis 31.
März 2013 dreimal beim DRK in Hessen
oder Baden-Württemberg Blut spenden, er-

halten als Dankeschön einen exklusiven Ein-
kaufskorb oder alternativ ein original Schwei-
zer Taschenmesser im DRK-Design.
Weitere Informationen zur Blutspende erhal-
ten Sie unter der gebührenfreien DRK-Servi-
ce-Hotline 0800 1194911 und im Internet un-
ter www.blutspende.de erhältlich.

Bundesagentur für Arbeit

Mit Erfolg zurück in den Beruf
Am Montag, 8. Oktober, informiert Elsa Mo-
ser zum Thema „Erfolgreich wiedereinstei-
gen“. Die Veranstaltung beginnt um 9.30 Uhr
im Berufsinformationszentrum (BiZ) der
Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße
77.
Die Veranstaltung richtet sich an Frauen und
Männer, die nach der Familienphase oder
der Pflege von Angehörigen den beruflichen
Wiedereinstieg vorbereiten. Interessentin-
nen erhalten Tipps zur Vereinbarkeit von Fa-
milie und Beruf, zur Situation auf dem regio-
nalen Arbeitsmarkt, welche grundsätzlichen
Anforderungen Bewerberinnen im Wettbe-
werb um Arbeitsplätze mitbringen müssen
und wie die Agentur für Arbeit mit ihrem Ser-
vice- und Förderangebot den beruflichen
Wiedereinstieg unterstützen kann. Die Teil-
nahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht
erforderlich.
Die Veranstaltung ist Teil der von Elsa Moser
organisierten Vortragsreihe BiZ & Donna.
Als Beauftragte für Chancengleichheit am
Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur für Ar-
beit Freiburg in übergeordneten Fragen der
Frauenförderung, der Gleichstellung von
Frauen und Männern am Arbeitsmarkt und
der Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

Haushalte für Teilnahme an
der Einkommens- und Ver-
brauchsstichprobe (EVS)
2013 gesucht
Statistisches Landesamt benötigt freiwil-
lige Haushalte aus allen sozialen Schich-
ten
Das Statistische Landesamt Baden-Würt-
temberg sucht private Haushalte, die sich im
kommenden Jahr an der Einkommens- und
Verbrauchsstichprobe, kurz EVS, beteiligen
möchten. Die EVS wird bundesweit alle fünf
Jahre erhoben und im Jahr 2013 nun zum elf-
ten Mal durchgeführt. Im Land werden rund 9
000 Haushalte unterschiedlicher Größe aus
allen sozialen Schichten und Berufsgruppen
für eine freiwillige Teilnahme an dieser Erhe-
bung gesucht.

Was ist für die Haushalte zu tun?
Die freiwillig teilnehmenden Haushalte füh-
ren ein Haushaltsbuch, in dem für drei Mona-
te die Einnahmen und Ausgaben verzeich-
net werden. Notiert werden sollen sämtliche
Einkünfte, wie z. B. das Gehalt, die Rente,
Zinseinkünfte, Mieten oder Erlöse aus Ver-
käufen. Parallel dazu sollen sämtliche Aus-
gaben des Haushalts wie z. B. die Einkäufe
von Nahrungsmitteln, Getränken oder von
Bekleidung, aber auch die Anschaffung ei-

nes Autos, Mietzahlungen oder Ausgaben
für Haushaltsenergie angegeben werden.
Darüber hinaus werden allgemeine Angaben
zur Zusammensetzung des Haushalts und
zur Ausstattung mit verschiedenen Ge-
brauchsgütern erfragt. Außerdem werden
die Haushalte nach ihrem Geld- und Sach-
vermögen befragt.
Alle Angaben werden selbstverständlich
streng vertraulich nach den Bestimmungen
des Datenschutzes behandelt und aus-
schließlich in zusammengefasster Form für
statistische Zwecke ausgewertet.

Wie profitieren die Haushalte von einer
Teilnahme?
Die teilnehmenden Haushalte gewinnen ei-
nen guten Überblick über die Zusammenset-
zung ihres persönlichen Budgets. Einnah-
men und Ausgaben werden transparenter.
Anhand der persönlichen Aufzeichnungen
kann gut nachvollzogen werden, wo »das
Geld bleibt«. Für die Beteiligung an der EVS
2013 gibt es zudem eine finanzielle Anerken-
nung in Höhe von 80 Euro. Außerdem erhal-
ten alle teilnehmenden Haushalte nach Ab-
schluss der Erhebung ein Faltblatt mit einer
kleinen Auswahl interessanter Ergebnisse
der EVS 2013 zugeschickt.

Wozu werden die Ergebnisse der EVS be-
nötigt?
Die Informationen der EVS eröffnen einen
zuverlässigen Blick auf die Zusammenhän-
ge zwischen Einnahmen, Ausgaben und
Vermögensbildung. Neben vielfältigen wis-
senschaftlichen Analysen zur Sozial- und
Wirtschaftspolitik und neben der Verwen-
dung für andere Statistiken (u. a. Preisstatis-
tik, Volkswirtschaftliche Gesamtrechnun-
gen) werden die EVS-Ergebnisse auch für
die Berechnung von Regelsätzen in der so-
zialen Grundsicherung herangezogen.

Wie kann man mitmachen und sich an-
melden?
Am einfachsten kann man sich direkt auf den
Internetseiten zur EVS 2013 online anmel-
den
¬ EVS 2013 - Machen Sie mit? Informatio-

nen und Erhebungsformulare
¬ EVS 2013 - IDEV Online-Anmeldung
¬ über die kostenfreie Telefonnummer

0800 0006720
¬ per E-Mail evs@stala.bwl.de
¬ postalisch an das Statistische Landes-

amt, EVS 2013, Böblinger Str. 68, 70199
Stuttgart.
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Am 7. Oktober 2012
Frau Anna Stehlin

Kronenstraße 1
zum 90. Geburtstag

Der Jubilarin wünschen wir für das neue Le-
bensjahr vor allem Gesundheit und Wohler-
gehen.

Dr. Jürgen Louis
Bürgermeister

Gottesdienstordnung
vom 06.10.2012 bis 14.10.2012

Freitag, 05.10.
Ab 09.30 Uhr Oberhausen Krankenkommu-
nion
14.00 Uhr St. Achatius Rosenkranz
19.00 Uhr Oratorium Eucharistiefeier - Zu
Ehren der Sel. Anna Schäffer
Samstag, 06.10.
17.00 Uhr Glocken läuten den Erntedank-
sonntag ein ein
19.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier. Mit
Segnung der Erntegaben
Sonntag, 07.10.
10.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier mit Seg-
nung der Erntegaben von der Jugend gest. -
Verkauf der Jugendkarten - mit besonderem
Gedenken an: Max Schweizer, Theodor
Weis und Eltern
14.00 Uhr Ulrichskapelle Rosenkranz
19.00 Uhr St. Ulrich Auszeit mit Jesus
Montag, 08.10.
10.30 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier. Mit be-
sonderem Gedenken an: Verst. Angehörige -
Zur immerwährenden Hilfe in einem Anlie-
gen
Dienstag, 09.10.
Heiliger Dionysius und Gefährten
19.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier
Mittwoch, 10.10.
19.00 Uhr St. Ulrich Rosenkranz
Donnerstag, 11.10.
10.30 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier
14.30 Uhr Niederhausen/Hauptstraße Kran-
kenkommunion
Freitag, 12.10.
14.00 Uhr St. Achatius Rosenkranz
19.00 Uhr Oratorium Eucharistiefeier. Zum
Lob und Dank der göttlichen Barmherzigkeit
Samstag, 13.10.
17.00 Uhr Glocken läuten den 28. Sonntag
im Jahreskreis ein
19.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier. Mit
besonderem Gedenken an: Elisabeth Bau-
mann und Josef Schludecker, best. vom Al-
tenwerk - Josef Maurer, Schreinermeister
Sonntag, 14.10.
10.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier

14.00 Uhr Ulrichskapelle Rosenkranz
19.00 Uhr St. Ulrich Konzert der Gospelsin-
gers Rheinhausen

Beichte/Sakrament der Versöhnung:
nach Vereinbarung

Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Mo., Di., Mi., Fr. von 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Do. von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Tel.: 07643 308, Fax : 07643 913481
Email : Kath.Pfarramt.Rheinhausen@t-onli-
ne.de
Wir sind online: www.kath-rheinhausen.de

Sozialstation St. Franziskus – Unterer
Breisgau
Wir sind Träger der Sozialstation St. Franzis-
kus – Unterer Breisgau, Herbolzheim: er-
reichbar unter Telefon 07643 913080 oder
913081, Fax: 07643 913082

Kath. Öffentliche Bücherei:
Öffnungszeiten im Bürgerhaus:
Di, 16.00 - 17.30 Uhr und am
Do, 17.30 Uhr - 18.30 Uhr.

Autorenlesung in der katholischen öf-
fentlichen Bücherei Rheinhausen
Die Katholische Öffentliche Bücherei der Kir-
chengemeinde St. Ulrich und St. Achatius
Rheinhausen und die Buchhandlung Bü-
cherwurm Kenzingen / Herbolzheim laden zu
einer Autorenlesung in das Foyer des Bür-
gerhauses Rheinhausen am Donnerstag,
25. Oktober, 19.00 Uhr (Eintritt 5 Euro) ein.

Eintrittskarten im Vorverkauf in der Bücherei
während der Öffnungszeiten und in den
Buchhandlungen.

Nicole Vosseler: „DAS HERZ DER FEUER-
INSEL“. Ein farbenprächtiger Roman, der
das Fernweh weckt
Amsterdam 1882. Auf der Überfahrt von
Amsterdam nach Batavia schließen zwei
Frauen Freundschaft, die unterschiedlicher
kaum sein könnten: die ernsthafte Jacobina,
Tochter aus gutem Hause, und die tempera-
mentvolle Floortje aus einfachen Verhältnis-
sen. Beide sind Holländerinnen und vom
Charakter wie Tag und Nacht; beide träumen
vom Glück in der Ferne, und berauscht von
der exotischen Schönheit der Tropen wäh-
nen sie sich im Paradies.
Die Autorin findet immer wieder für ihre Bü-
cher ein interessantes Stück Land, welches
eine besondere Vergangenheit hat. 1882 ge-
hörte alles noch zu Niederländisch-Indien,
heute zu Indonesien. Die Geschichte ist
wunderbar in die historischen Gegebenhei-
ten eingebettet und beginnt ein Jahr vor dem
Vulkanausbruch, der die Vulkaninsel total
zerstörte. Nach und nach jedoch offenbart
der Garten Eden seine Abgründe, und für die
beiden Freundinnen beginnt ein Kampf um
Leben und Tod …

Nicole C. Vosseler, geboren in Villin-
gen-Schwenningen, studierte Literaturwis-
senschaft und Psychologie in Tübingen und
Konstanz, bevor sie sich ganz der Schriftstel-
lerei widmete. Mit ihren Romanen „Unter
dem Safranmond“, „Sterne über Sansibar“
und „Der Himmel über Darjeeling“ feierte sie
große Erfolge. Die Autorin lebt am Bodensee
- mit knapp zweitausend Büchern unter ei-
nem Dach.

Die Mitarbeiterinnen der kath. öffentl. Büche-
rei Rheinhausen laden herzlich zu der Auto-
renlesung ein.
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Ab Oktober lädt die kath. Frauengemein-
schaft Niederhausen immer freitags, um
14.00 Uhr, zum gemeinsamen Rosenkranz-
gebet in St. Achatius ein. In St. Ulrich lädt die
Kath. Frauengemeinschaft Oberhausen ab
Mittwoch, 10. Oktober, um 19.00 Uhr zum re-
gelmäßigen Rosenkranzgebet ein.

Caritas-Sammlung und
Caritas-Kollekte:
Erntedank:
Am Samstag, 6. Oktober und am
Sonntag, 7. Oktober feiern wir

Erntedank. Wir möchten Sie darum bitten
Erntegaben in die Kirchen zu bringen, damit
wieder schöne und reichhaltige Erntealtäre
geschmückt werden können. In St. Achatius
wird der Erntedankaltar am Freitagvormittag
gerichtet. In St. Ulrich legen Sie die Erntega-
ben bitte im Laufe des Freitag in die Kirche.
Machen Sie Namensschilder an Körbe und
holen Sie bitte die Gaben am Montag wieder
ab.

Mesnerdienst in St. Achatius
Für den Sonntagsdienst suchen wir eine
Frau oder einen Mann, der den Mesner-
dienst für die Pfarrei übernehmen möchte.
Es wird abwechselnd Samstagabend oder
Sonntag die Hl. Eucharistie gefeiert. Der
Dienst umfasst ausschließlich die liturgische
Feier. Man kommt ca. eine halbe Stunde vor
der Feier und kann ca. 15 Minuten nach der
Feier abschließen. Freude an der Liturgie,
am Gebet und Bereitschaft mit Kindern zu ar-
beiten sind gute Voraussetzungen für diesen
wichtigen Dienst in der Gemeinde. Interes-
senten können sich im Pfarramt melden.

Totengebet in St. Ulrich:
Für die Gestaltung des Totenrosenkranz in
St. Ulrich suchen wir eine/n Frau/Mann, die
diesen Gebetsdienst übernehmen. Wer ger-
ne diese Aufgabe im Dienst der Trauernden

wahrnehmen möchte, möchte sich bitte im
Pfarramt melden.

Der Caritasverband für den Landkreis
Emmendingen e.V. startet einen neuen
Kurs „Fit in Finanzen – der Haushaltsfüh-
rerschein“ am 18. Oktober 2012
Zunehmend geraten Familien in besondere
finanzielle Lebenslagen. Die Veranstal-
tungsreihe des Caritasverbandes für den
Landkreis Emmendingen e.V. „Fit in Finan-
zen – der Haushaltsführerschein“ hat zum
Ziel, einer Überschuldung vorzubeugen,
bzw. die notwendigen Schritte im Umgang
damit zu vollziehen.
In diesem Kurs geben wir praktische Tipps
zum Umgang mit Geld und erarbeiten indivi-
duelle existenzsichernde und unterstützen-
de Maßnahmen. Die Veranstaltung läuft
über fünf Nachmittage, jeweils von 15.00 –
17.00 Uhr. Hinzu kommt eine Einzelbera-
tung, für die gesondert ein Termin mit Ihnen
vereinbart wird.
Das 1. Treffen findet am Donnerstag, den 18.
Oktober 2012 von 15:00 – 17:00 Uhr
im Caritasverband (Emmendingen, Les-
singstr. 36/1) statt.
Die Folgetermine sind: 25.10., 8.11., 15.11.
und 22.11.2012.
Der Kurs wird von zwei Mitarbeiterinnen des
Caritasverbandes geleitet. Beide sind Dipl.
Sozialpädagoginnen und bringen viel per-
sönliche und fachliche Erfahrungen im Be-
reich der Existenzsicherungsberatung mit.
Dieses Angebot wir im Rahmen des Landes-
programms STÄRKE angeboten und ist für
Eltern von Kindern im Alter von 0 – 18 Jahren
gedacht. Es entstehen den Teilnehmerinnen
und Teilnehmern keine Unkosten. Falls nötig
können wir eine Kinderbetreuung organisie-
ren.
Anmeldeschluss ist der 11. Oktober 2012
Kontaktperson für Ihre Anmeldung und offe-
ne Fragen ist:
Barbara Zeiser, Tel.: 07641 9214130
E-Mail: barbara.zeiser@caritas-emmendin-
gen.de

Haushaltsplan der Kath. Kirchengemein-
de:
Der Haushaltsplan 2012/13 ist vom 08. Okto-
ber bis 19. Oktober 2012 zur Einsicht für alle
Kirchengemeindemitglieder im Pfarramt auf-
gelegt.

Einen gesegneten Sonntag und
eine gute Woche wünschen:
Maria Christ, Gem.ref.
Andreas Mair, Pfr.

Was ist wann wo?
Veranstaltungen der Evangelischen Kir-
chengemeinde Weisweil mit Rheinhausen

Das Evang. Pfarramt ist geöffnet:

Montag, 16.00-18.00 Uhr
Mittwoch, 9.00-12.00 Uhr
Tel.: 07646 216 (Frau Schmidt)
Fax: 07646 218566
E-mail: pfarramt-weisweil@web.de
Infos unter: www.kirchenbezirk-em.de
Vakanzverwaltung
für pfarramtliche Angelegenheiten
Pfr.i.R. Walter PETER aus Kenzingen
Tel. 07644 927737
Kasualvertretung
Pfr. Martin Haßler und Pfrin. Irene Haßler
aus Eichstetten Tel. 07663 1251, E-Mail:
kirchengemeinde.eichstetten@t-online.de

Samstag, 06. Oktober 2012
15.00 Uhr Probe im Gemeindehaus für das Mu-
sical „Weihnachten fällt aus“. Zum 1.Mal spie-
len wir es komplett durch. Anschließend ein ge-
mütliches Zusammensein mit einem leckeren
Buffet. Weitere Infos unter: www.musikinitiati-
ve-weisweil.de
Sonntag, 07. Oktober 2012
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen: Lena Nübling
und Maila Ries, Pfr.i.R. Gerhard Eberle
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus (die leeren Erntekörbchen stehen im Ge-
meindehaus bereit und können wieder mit nach
Hause genommen werden).
Montag, 08. Oktober 2012
19.00 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus
Weisweil
Dienstag, 09. Oktober 2012
14.30 Uhr Bilbelgesprächskreis des AB Vereins
im Gemeindehaus
17.00-18.00 Uhr öffnet die Gemeindebücherei
im GH
19.45 Uhr probt der Kirchenchor
Mittwoch, 10. Oktober 2012
15.00 –16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im
Gemeindehaus - mit Frau Anne Kühner Oes-
terle
Freitag, 12. Oktober 2012
19.30 Uhr Filmvorführung im Gemeindehaus
„Lieber heute aktiv als morgen radioaktiv“ - Ein
Film von Nina Gladitz: Geschehnisse um Wyhl
1976, gezeigt von Heinz Ehrler. Eintritt frei!
Spenden möglich!

Wir möchten uns bei allen ganz herzlich bedan-
ken für die vielen Gaben für das Erntedankfest
in unserer Gemeinde. Besonders bei den Kon-
firmanden für das Sammeln im Dorf. ALLEN
Spenderinnen und Spender von Naturalien und
Geld. Die Geldspenden betrugen 743,00 Euro
und sind für unser Gemeindehaus.
DANKE auch an ALLE die den Gottesdienst
vorbereitet, mitgestaltet und besucht haben.
Die Naturalien spenden wir der Metzger Gutjahr
Stiftung in Emmendingen.

Mit dem Spruch für den 18. Sonntag nach Tri-
nitatis: Dies Gebot haben wir von ihm, dass,
wer Gott liebt, dass der auch seinen Bruder lie-
be. (1.Joh 4,21)

grüßt Sie ganz herzlichst
Ihr Kirchengemeinderat

Erinnerung
an die Fahrt nach Schiltach ins Hansgrohe
Museum.
Sie findet am Montag, 8. Oktober statt.
Abfahrt beim Schiff 12:30 Uhr.

Es grüßt d. Vorstand
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„Gottes Schöpfung –
unsere Verantwortung“
Jugendgottesdienst am Erntedankfest
Sonntag, 7. Oktober, 10.00 Uhr St. Ul-
rich
Jugendliche unserer Kirchengemeinde
werden diesen Gottesdienst durch Lieder
und Texte mitgestalten. Alle Jugendli-
chen und die ganze Gemeinde laden wir
herzlich dazu ein.
An diesem Sonntag werden die Jugendli-
chen auch die Jugendsammlung durch-
führen. Sie können die Jugendarbeit in
unserer Kirchengemeinde und in der Diö-
zese durch eine Spende unterstützen. Als
Dank erhalten Sie schöne Advents- und
Weihnachtskarten, die das Erzbischöfli-
che Seelsorgeamt zur Verfügung stellt.
Für Ihre Unterstützung herzlichen Dank.



Die nächste Halbtagesfahrt findet statt am
11. Oktober 2012. Wir fahren nach Hugel-
heim in die Kräuterstube. Anmeldung erfor-
derlich unter Tel.Nr.: 4324

Der Landesseniorentag 2012 findet in Ulm
statt. Anwesend sind Bundesgesundheitsmi-
nister Daniel Bahr und der stellvertr. Minis-
terpräsident von Baden-Württemberg und
Finanzminister Nils Schmid. Wer mit dem
Bus mitfahren möchte: Nähere Auskunft un-
ter der Tel.Nr.: 4324

Der Vorstand

Kath. Bildungswerk
Rheinhausen
Orientalischer Tanz
Kurs für Fortgeschrittene:
Orientalischer Tanz aus Ausdrucksform von
Körper, Geist und Seele bietet jeder Frau die
Möglichkeit, ihren Körper bewusster zu er-
fahren und ihre persönliche Weiblichkeit
zum Ausdruck zu bringen. In diesem Kurs

werden wir die bereits begonnene Choreo-
graphie vollenden und eventuell mit einem
Trommelsolo abrunden
Leiterin: Christine Stronczek
Oriental Dance Art zertifizierte Lehrerin
Beginn : Donnerstag, 4.10.2012, 20.00 Uhr
10 Abende im Rückgrad in Kenzingen
Kurs für Anfänger:
Falls genügend Interesse besteht
(mindestens 10 Teilnehmer)
Beginn 12.10.12 19.00 Uhr
10 Abende im Rückgrad in Kenzingen
Info und Anmeldung bei B. Schröder 07643
5400
oder bei Christine Stronczek: 07641 932776

Töpferkurs
An vier Abenden gestalten wir stimmungs-
volle Dekorationen zum Thema Herbst:
In entspannter Atmosphäre werden unter
Anleitung kunstvolle Lichtkugeln mit Blatt
und Gräserabdrucken (winterhart, frostsi-
cher), dekorat. Herbstkränze, Blattgehänge,
Duft- u. Räucherlampen u.v.m. gefertigt.
Termine: Dienstag, 9.10., 16.10., 23.10.,
6.11.2012, 19:00-22:00 Uhr
Kursgebühr 60,- Euro
Anmeldung und Info bei Irmhilde Metzger,
Tel.Nr.: 07643 4137

Seite 11 Freitag, 05. Oktober 2012

TuS-Handballer gewinnen auch bei der
HTV Meißenheim und bleiben Tabellen-
führer in der Südbadenliga. Am Sonntag
kommt Meisterschaftskandidat TuS
Steißlingen
Es war angerichtet am Freitagabend in der
Meißenheimer Sporthalle mit bayrischen
Schmankl, Wiesnbier und Weißwurst.
In der Begegnung gegen den Aufsteiger er-
wischte jedoch das TuS-Team den besseren
Start. Zunächst mit Dominik Köbele, der drei
Tore in Folge machte und das Team mit 6:3
Toren in Front brachte. Auch im weiteren
Verlauf der ersten Spielhälfte bestimmte das
TuS-Team die Partie und bereits in der 20.
Minute schien das TuS-Team beim 7:14 ei-
nem klaren Sieg entgegenzusteuern. Je-
doch die diesmal nicht sonderlich stabile Ab-
wehr, die auch den beidhändig werfenden
Martin Geppert nicht in den Griff bekam er-
laubte es dem Gastgeber bis zum Halbzeit-
pfiff wieder auf 14:16 heranzukommen.
Auch nach der Halbzeit tat sich das
TuS-Team immer schwerer gegen eine auf-
opferungsvoll kämpfende Heimmannschaft
und in der 36. Minute musste der TuS bereits
den ersten Rückstand hinnehmen (20:19).
Danach wechselte die Führung ständig und
als das TuS-Team in der 52. Minute eine
doppelte Unterzahl wegen zweimal Zweimi-
nuten-Zeitstrafen auskommen musste ahn-
ten die zahlreich mitgereisten TuS-Fans

nichts gutes. Ein beherzt auftretender Den-
nis Ganter brachte das Team um Trainer Da-
niel Huser mit drei Toren in Folge jedoch wie-
der auf die Siegerstrasse, die dann auch
nicht mehr verlassen wurde. Mit einem schö-
nen Kreistor von Robin Ziegler wurde der
zweite Heimsieg mit dem 30:34 Auswärts-
sieg für das TuS-Team unter Dach und Fach
gebracht. Groß war der Jubel beim zahlreich
mitgereisten Anhang des TuS Oberhausen
über eine über weite Strecken wieder hervor-
ragende Mannschafts- Leistung der Hu-
ser-Schützlinge, die nach drei Spieltagen
weiterhin überraschend die Tabellenführung
inne haben.
Trainer Daniel Huser war mit der Angriffslei-
stung seines Team sehr zufrieden hingegen
die Abwehrleistung ließ diesmal zu wün-
schen übrig, so sein Fazit nach 60 spannen-
den Spielminuten.
So schmeckte Spielern und Fans nach die-
sem Auswärtssieg beim Bayrischen Abend
der HTV die bayrischen Schmankl beson-
ders gut.
Torschützen für den TuS: Gerald Gander
10/2, Dominik Köbele 4, Dennis Ganter 4/1,
Clement Martinez 3, Benjamin Michel 8, Yan
Oberlin 1, Alexander Heß 1, Robin Ziegler 3

Als Tabellenführer empfängt das
TuS-Team nun am kommenden Sonntag,
7.10. um 16:30 den TuS Steißlingen in der
Rheinmatthalle. Die Gäste vom Bodensee
kommen mit einer bärenstarken Mann-
schaft in die Rheinmatthalle unter ande-
rem mit den Gebrüdern Quarti ehemals

TuS Schutterwald sowie dem wurfstar-
ken Alexander Baur. Auf sie wird die
TuS-Abwehr ein besonderes Augenmerk
werfen müssen. Jedenfalls erwartet die
Besucher in der Rheinmatthalle wieder
ein Handball-Leckerbissen.
Sollte das TuS-Team die Schwächen der
ersten drei Spiele noch abstellen ist eine wei-
tere Überraschung nicht ausgeschlossen.
Am Sonntag gibt’s auch beim TuS Weiß-
wurst mit Brezeln. Hallo Fans unterstützt
das Team bei dieser schweren Heimauf-
gabe.

Weitere Heimspiele in der Rheinmatthal-
le:
10:50 TuS E-Jgd. – TV Neustadt/Schw.
11:40 TuS C-Jgd. – SG Waldkirch /Denzl. II
C-Jgd.
13:10 TuS II – TSV March II
14:50 TuS B-Jgd. – TV Neustadt/Schw.
18:30 TuS Damen – TV Herbolzheim

Auswärtsspiele:
Sonntag, 07.10.
13:45 SF Eintracht Freiburg D-Jgd.
- TuS D-Jgd., Wenzingerhalle
16:00 SG Bötzingen/March Mäd. A
- SG Altdorf/Oberhausen, Sporth. March

Konzert der
Gospel Singers
Rheinhausen
“Because we sing…”
Weil wir singen, scheint
die Welt heller,

weil wir singen, flieht alle Angst.
Darum lasst Musik erklingen

und lobt Gott für seine großen Taten.
Lauscht dem Klang des Lebens,
und beginnt zu lieben.
Erhebt voll Freude eure Stimmen und
singt!

Samstag, 13. Oktober, 19.00 Uhr
Katholische Kirche St. Martin Riegel

Sonntag, 14. Oktober, 19.00 Uhr
Katholische Kirche St. Ulrich Ober-

hausen

Der Eintritt ist frei, Spenden zur Deckung
der Unkosten sind willkommen.



Nordic
Walking-Treff
Hallo Walkingfreunde,
unser Walking-Treff wird in
der Herbst- und Winterzeit
wieder auf den Samstag ver-
legt. Der Walking-Treff findet

jeden Samstag um 16:00 Uhr statt.
„Mach mit – Halte Dich fit“
Nähere Informationen erhalten Sie bei Beat-
rix Maurer, Tel.-Nr. 07643 6168.

Start der Volleyballsaison 2012/2012
Am 06.10.2012 bzw. 30.09.2012 beginnt die
Volleyballsaison 2012/2013 nach über fünf-
monatiger Spielpause. Diese Saison gehen
2 Mannschaften des RSV an den Start und
werden erneut bemüht sein, gute Spiele zu
zeigen. Die Freizeitmannschaft will sich in
der Ortenauer Gruppe D den Gegnern stel-
len. Nach der Premiere im letzten Jahr sind
alle ganz gespannt auf das diesjährige Lei-
stungsniveau der Gegner. Wir sind auf tolle
und hoffentlich erfolgreiche Spiele gespannt.
Wir wünschen viel Spaß und Erfolg auf die-
sem Terrain. Die nun durch Verletzungen de-
zimierte Herrenmannschaft steigt in dieser
Saison in die Bezirksklasse ein. Man wird
versuchen, die Integration der jungen Spieler
fortzusetzen um Erfahrungen zu sammeln
und den einen oder anderen Sieg einzufah-
ren. Alles in allem verspricht der Spielplan
des RSV Oberhausen sehr viele abwechs-
lungsreiche und spannende Spieltage.

Bezirksklasse Herren
Am Samstag, 06.10.2012 bestreitet die Her-
renmannschaft des RSV Oberhausen ihr
erstes Vol leybal lspiel in der Saison
2012/2013 im Hallensportzentrum in Lahr.
Spielbeginn: 15:00 Uhr. Treffpunkt: 13:30
am Rathaus.
Folgende Begegnungen stehen an:
TV Lahr II - RSV Oberhausen - VC Offenburg
IV

RSV Oberhausen Ergebnisdienst…
Ortenau Freizeitstaffel D
RSV Oberhausen -
TV Friesenheim 2:1 60:63
RSV Oberhausen -
TV Ichenheim II 0:2 46:50

Revival Party mit Black Magic
Am Dienstag, den 02.10.2012 veranstaltet
der Radsportverein Oberhausen, als eine
der letzten Veranstaltungen in der alten Fest-
halle in Oberhausen, eine Tanzveranstal-
tung mit der traditionsreichen MobilDisco
„Black Magic“. Dabei gibt’s den besten Mu-
sikmix der letzten Jahrzehnte für Jung und
Alt.
Einlass ab 21 Uhr. Ausweiskontrolle!

Weitere Infos unter www.rsv-oberhausen.de
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Grandioser Sieg und Aufstieg in die II Be-
zirksliga der Mixed-Spielgemeinschaft Ten-
nisclub Wyhl und Rheinhausen.
Jeweils nach den Sommerferien finden im Ten-
nissport die Mixed-Mannschaftsspiele statt.

Hierbei spielen Männer und Frauen in einer Mannschaft und kämpfen gemeinsam um Punkte
und Spiele.
Für diesen Wettbewerb tun sich regelmäßig die beiden Tennisclubs aus Wyhl und Rheinhau-
sen zusammen. In diesem Jahr gelang ein souveräner Sieg in der Gruppe 17. Kein Spiel wur-
de verloren und als ungeschlagener Meister winkt der Aufstieg im kommenden Jahr in eine hö-
here Spielklasse.
Vom Tennisclub Rheinhausen hatten sich folgende Spieler an den Wettkämpfen beteiligt:
Wolfgang und Liane Suhm, Konrad und Renate Bellert, Elisabeth Hauser, Christian Bär, Josef
Blank, Dieter Urmowski und Michael Fligge. Pro Begegnung spielen drei Herren gegen drei
Herren der gegnerischen Mannschaft, ebenso drei Frauen. Im Doppel spielen dann jeweils
eine Frau und ein Mann zusammen.

Das Bild zeigt die Spieler der letz-
ten Begegnung in Wyhl gegen Or-
tenberg/Offenburg

Abschlusstabelle
1 TSG TC RW Wyhl/TC WB Rheinhausen 4 8:0 29:7 61:15 400:214
2 TC Altenheim 3 4:2 12:15 26:32 216:239
3 TC Mösbach 3 2:4 12:15 29:31 230:231
4 TSG TC Ortenberg/TC Offenburg 1 3 2:4 11:16 24:37 223:267
5 TC Wolfach 1 3 0:6 8:19 16:41 160:278

Voranzeige
85 Jahre MGV Sängerlust Oberhausen
Vereinssingen und Jubiläumskonzert
Der Männergesangverein Sängerlust Ober-
hausen feiert am 12.10. und 13.10.2012 sein
85jähriges Vereinsjubiläum im Bürgerhaus.

Aus diesem Anlass wird am Freitag, 12.10.2012 ein Vereinssingen der örtlichen Vereine mit
buntem Showprogramm stattfinden. Beginn: 19.30 Uhr, Eintritt ist frei.

Am Samstag, 13.12.2012 fin-
det im Bürgerhaus das Jubi-
läumskonzert unter Mitwir-
kung des Sängerbundes e.V.
Legelshurst statt. Beginn:
19.30 Uhr. Dirigent Ludwig
Fluck hat zusammen mit den
Sängern dafür neue Lieder
einstudiert und ein buntes
Programm zusammenge-
stellt.

Die Bevölkerung von Rheinhausen ist hierzu herzlich eingeladen. Alle Sängerinnen und Sän-
ger aus Legelshurst und die Sänger aus Oberhausen mit Dirigent Ludwig Fluck würden sich
über Ihren Besuch sehr freuen.

MGV SÄNGERLUST OBERHAUSEN
Das Vorstandsteam
www.saengerlust-oberhausen.de



Vorschau kommender Spieltag:
Sonntag, den 07. Oktober 2012
um 15 Uhr
SG Rheinhausen - SC Wyhl II

um 13 Uhr
SG Rheinhausen II - SC Wyhl III
Die beiden Derbys gegen die Landesli-
ga-Reserve aus Wyhl finden auf dem Sport-
gelände in Oberhausen statt.

Rückblick vergangener Spieltag:
FC Bötzingen II - SG Rheinhausen0:1
Tor: Rainer Baumann
Die SG konnte Ihren 3. Sieg in Folge einfah-
ren, das goldene Tor erzielte Rainer Bau-
mann in der 23. Spielminute. Hochkarätige
Chancen konnten nicht genutzt werden, so
blieb es am Ende beim hochverdienten, aber
knappem Ergebnis.
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Abschluss der Ligasaison
Am vergangenen Wochenende
fanden beim BPV Freiburg die Ab-
schluss-Spiele der Ligasaison
2012 statt. Die Partie gegen die
Mannschaft Sulz 2 wurde, trotz ei-
nes positiven Kugelergebnisses
knapp mit 2:3 verloren. Beim Spiel
gegen die Mannschaft BC Etten-
heim konnten unsere Spieler den
Sieg erringen.
Die Mannschaft des Abschlussta-
ges setzte sich wie folgt zusam-
men: auf dem Foto von links: Mi-
chael Dippl, Mannschaftsführer
Ludwig Hoffmann, Lore Zehnle,
Matthias Leser, Helmut Ulmer, To-
bias Lang, Rosi Ulmer.

Das führt nun im Gesamtergebnis zu einem hervorragenden 3.Tabellenplatz in der zweiten Li-
gasaison unserer Mannschaft. Zu diesem Erfolg gratulieren wir und bedanken uns bei allen
Mannschaftsspielern, die zu dem tollen Ergebnis beigetragen haben.

Gymnasium Kenzingen
Die Elternabende am Gymnasium Kenzingen
finden im ersten Halbjahr wie folgt statt:

Dienstag, 9. Oktober für die Klassen 6-8
Donnerstag, 11. Oktober

für die Klassen 9-12
Montag, 15. Oktober für die Klassen 5

An diesen Elternabenden treffen sich die Eltern
mit den Klassenlehrerinnen oder den Klassen-
lehrern zur Pflegschaft.
Sofern die Elternvertreter einzelner Klassen
nicht zu einem anderen Zeitpunkt einladen, be-
ginnen die Pflegschaften der Klassen 5 um
19.00 Uhr und die Pflegschaften der übrigen
Klassen um 19.30 Uhr. Für die Klassenstufen

6-12 bestimmt der/die Vorsitzende der Klas-
senpflegschaft gemeinsam mit dem/r Klassen-
lehrer/in die Tagesordnung. Die Vorstellung
von Fachlehrerinnen und Fachlehrern findet im
Anschluss an die Pflegschaftssitzung um 20.00
Uhr statt.
Alle Eltern unserer Schülerinnen und Schüler
sind dazu ganz herzlich eingeladen, um sich
über Angelegenheiten der Klasse und der Un-
terrichtsfächer untereinander und mit den Leh-
rerinnen und Lehrern auszutauschen.
In der Pflegschaft werden auch die Elternvertre-
ter und deren Stellvertreter gewählt, die dann
Mitglieder des Elternbeirates sind.

Günter Krug, Oberstudiendirektor

’s Fenster -
Kleinkunst in Weisweil
30 Jahre ´s Fenster -
Die ganze Vielfalt der Kleinkunst

Samstag, 6. Oktober 2012
Beginn: 20:30 Uhr Feuerwehrhaus Weisweil
Musik Kabarett mit Martin und Mareike Glönkler
Ehemann günstig abzugeben

Hier erlebt das Publikum eine „Paartherapie“
der ganz besonderen Art. Da wird geplaudert,
gekeift, gestritten, geneckt, gehasst, aber auch
geliebt – genau wie im wirklichen Leben.
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer
Homepage unter www.fenster-weisweil.de
Karten gibt es an den bekannten Vorverkaufs-
stellen oder telefonisch unter 07646 541.
Vorverkaufsstellen: Bücherwurm Kenzingen
07644 8617, Landhausmode Hirtler Endingen
07642 6020, Tourismusbüro Herbolzheim, Te-
lefon 07643 93590

Förderverein
Zukunftsenergien
Vereinsausflug
am Samstag, den 13. Okto-
ber 2012

Auch in diesem Jahr möchten wir allen Interes-
senten und Mitglieder recht herzlich zu unse-
rem diesjährigen Vereinsausflug einladen.

Am Vormittag werden wir das Bioenergie-
dorf Mauenheim besichtigen. Biogas, moder-
ne Holzenergie, Nahwärmenetz, Photovoltaik:
Mauenheim - ein Ortsteil der Fremdenverkehrs-
gemeinde Immendingen - ist das erste Dorf in
Baden-Württemberg, welches sich strom - und
wärmeseitig vollständig aus heimischen erneu-
erbaren Energien versorgt. Biogas-Abwärme
und moderne Holzenergie werden in ein Nah-
wärmenetz eingespeist und im Ort verteilt. Die

Fr+Mo+Die 16.30+20.15 h
Sa 14.30+16,30+20.15 h
So 11.30+14.30+16.30+20.15 h
Mi 16.30 h
5. bis 10.10.
MADAGASCAR 3 – Flucht
durch Europa o.A. 93min
Ab Freitag zeigen wir diesen
Film, wenn alles klappt in 3D

Fr+Mo+Die 20.30 h
5.+8.+9.10.
DAS SCHWEIN VON GAZA -12-
98min

Nur Mi 19.00 h
10.10.
FRIEDLICH IN DIE KATASTRO-
PHE

Do 20.15 h
Sa+So 16.00 h
4.+6.+7.10.
MAGIC MIKE -12- 110min 2. Wo

Sa+Mo 18.15 h
6.+8.10.
SIDDHARTHA -6- 89min 3. Wo

Fr+Die 18.30 h
Sa 20.30 h
So 18.30+20.30 h
5. bis 7.10.
DIE KIRCHE BLEIBT IM DORF
-6- 97min 7. Wo

So 14.00 h
7.10.
Verlängert!
ICE AGE 4 - Voll verschoben
o.A 86min „bes . wertvoll“ 14.
Wo

Änderungen vorbehalten

*** Die franz. Schulkino-Woche
„CINEFETE 13" startet bei uns
am 11. Okt. 2012 bitte verlangen
Sie das Programm.

FILM-Programm der Löwen-Lichtspiele Kenzingen
vom 5.10. bis 10.10.2012

Telefon 07644 385
www.Kino-Kenzingen.de



Stromerzeugung aus dem Blockheizkraftwerk
der Biogasanlage sowie aus mehreren Solar-
kraftwerken wird ins öffentliche Netz einge-
speist.

Am Nachmittag heißen wir Sie herzlich will-
kommen an Bord der HELIO, dem größten
Solarschiff auf dem Bodensee. Das Solarschiff
ist auf dem gesamten Untersee unterwegs und
verbindet die Schweiz mit Deutschland.
Immer öfters wird die Photovoltaik auch bei
Booten eingesetzt. Dank seines guten Wir-
kungsgrades ist der Elektro- dem Verbren-
nungsmotor energieverbrauchstechnisch über-
legen. Die Antriebsleistung liegt zumeist im Be-
reich von einigen hundert Watt bis zu einigen
Kilowatt. Im Gegensatz zu Elektrobooten nut-
zen Solarboote die direkte Sonnenstrahlung als
Energiequelle. Als Puffer dienen meistens Ak-
kumulatoren.
Ein fachkundiger Referent des NABU Natur-
schutzzentrum Mettnau informiert uns während
der Solarbootfahrt über die Besonderheiten der
Natur sowie der Vogelwelt vor Ort.

Wetterfeste Kleidung sowie die Mitnahme eines
Fernglases wird empfohlen. Seien auch Sie da-
bei und genießen ein flüsterleises Fahrerlebnis
auf dem Untersee. Der Unkostenbeitrag für Mit-
glieder beträgt 15 Euro, für Nichtmitglieder 20
Euro. Tagesablauf sowie weitere Informationen
finden Sie unter: www.solarregio.de. Anmel-
dung erbeten unter der Telefon-Nr. 07643
913300 oder per Email unter:
oekostrom@solarregio.de

WFG Wirtschaftsförderungs-
gesellschaft des Landkreises
Emmendingen mbh
Chancen für Frauen - überzeugend auftreten
- Strategien entwickeln
Veranstaltung zum 8. landesweiten Frauenwirt-
schaftstag am Freitag, 19. Oktober 2012 von
13.30 bis 18:00 Uhr im Rathaus Emmendingen
Die Veranstaltung bietet auch in diesem Jahr
Informationen, Anregungen und Kontakte für
Frauen auf unterschiedlichen beruflichen We-
gen und in verschiedenen Lebenssituationen.
Die zunehmend anspruchsvolle Arbeitswelt for-
dert immer wieder dazu heraus, sich auf seine
Stärken zu besinnen, neue Ideen und Informa-
tionen aufzunehmen und moderne Kommuni-
kationswege zu nutzen.
Neben den Vorträgen und bestehen vielfältige
Informationsmöglichkeiten z.B. zu den Themen
Arbeitsmarkt, beruflicher Wiedereinstieg, Fort-
und Weiterbildung und Existenzgründung. Hier
der gesamte Veranstaltungsablauf im Über-
blick:

13.30-18 Uhr Beratung an Informationsstän-
den

14.00 Uhr Eröffnung und Begrüßung durch
Herrn Landrat Hurth - Grußwort der Landtags-
abgeordneten Sabine Wölfle
14.15 Uhr Erfolgssignale senden durch souve-
räne Körpersprache; Referentin: Dörthe Fiwek,
Image-Trainerin, image & style, Waldkirch
15.15 Uhr Kaffeepause
15.45 Uhr Xing, Facebook, Twitter – Ein (beruf-
licher) Einstieg in die sozialen
Netzwerke; Referentin: Gudrun Gempp, die
projektregie, Efringen-Kirchen
17.15-18 Uhr Ende des Vortrags - Beratung an
den Informationsständen

In der Pause bieten die Landfrauen Mundingen
in der Cafeteria des Rathauses Getränke und
kleine Speisen an.
Veranstalter: Stadt Emmendingen und Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft des Landkrei-
ses Emmendingen mbH sowie weitere Koope-
rationspartner
Veranstaltungsort: Rathaus Emmendingen,
Landvogtei 10, Sitzungssaal
Die Teilnahme ist kostenlos.
Kostenlose Kindbetreuung für Kinder von 3 – 10
Jahren. Bei Bedarf dieser Kinderbetreuung ist
eine Anmeldung bis spätestens 12.10. unter
07641 452-330, Frau Mörder, erforderlich.

Weitere Informationen und den Veranstal-
tungsflyer finden Sie unter:
www.emmendingen.de bzw.
www.wfg-landkreis-emmendingen.de

SAMBUCA e.V.
Netzwerk für altes und neues Heilpflanzen-
wissen lädt zum Besuch nach Ettenheim-
münster ein: „Herbstliche Kräuterkränze
binden“
Gewusst wie, lassen sich Kräuterkränze ganz
leicht selber machen. Die SAMBUCA Mitarbei-
terinnen laden Sie am Samstag, 13. Oktober,
zu einem kreativern Werkstatts-Nachmittag
ein, herbstliche Kräuterkränze zu binden, mit-
einander zu plaudern und das SAMBUCA –
Zentrum zu genießen.
Bitte mitbringen: Rebschere, Draht, Kranzun-
terlage sowie Pflanzen, die die Natur Ihnen ge-
rade schenken möchte zum einbinden in Ihren
eigenen Kranz. Grünpflanzen als Grundlage
sind vorhanden.
Wetterfeste Kleidung nicht vergessen.
Offenes Angebot - ohne Voranmeldung - gegen
Spende.
Leitung: Franziska Schmidt & Irene Kanzler,
SAMBUCA
Ort: SAMBUCA – Ettenheimmünster – Müns-
tertalstr. 35
Samstag, 13. Okt. 2012, 14.00-17.00 Uhr

„Im Zwischenreich“
Zu diesem spannenden, tiefgründigen Thea-
terstück voller Witz und Komik lädt der Ho-
spizverein Hecklingen am19. Oktober 2012
um 20.15 Uhr im Rahmen seines 20 jährigen
Jubiläums in die AlteHalle in Kenzingen ein.
Preis: 12,50 Euro , Azubis und Menschen mit
Behinderung: 9.50 Euro - Vorverkauf in der
Buchhandlung Bücherwurm in Kenzingen
und Herbolzheim
„Im Zwischenreich“ wurde bereits 2003 mit gro-
ßem Erfolg in Berlin uraufgeführt und im März
2012 aktuell überarbeitet. Dieses Theaterstück
von Johannes Galli stellt sich auf humorvolle
Weise dem brisanten Thema Tod und gibt Ant-
worten auf zentrale Lebensfragen. Es nutzt die
Kunst als Mittel, obige Thematik auf heitere, er-
kenntnisreiche Weise aus der Distanz zu be-
leuchten und eröffnet, mit der für Johannes Gal-
li so typisch inszenierten Komik, erfrischend
neue Blickwinkel.
Aus der Perspektive einer anderen Welt wer-
den kleine und große Allüren des Erdenlebens
aufs Korn genommen: Die lebenslustige Frau
Fron findet sich plötzlich im Zwischenreich wie-
der und trifft dort auf Hubert, einen etwas gro-
tesken Mitarbeiter der Reinkarnationsbehörde,
der sie ordentlich in die Mangel nimmt und sie
der so genannten „Großen Prüfung“ unterzieht.

TuS Ringsheim
-Abt. Handball-
Sonntag, 07.10.2012
13:10 Uhr C-Jugend TuS Ringsheim – HG
Müllh./Neuenb.
14:30 Uhr TuS Ringsheim II – HG Müllh./Neu-
enb. II
16:30 Uhr TuS Ringsheim – HSG Konstanz II
18:10 Uhr TuS Ringsheim III – HBL Heitersheim
II

Wir laden Sie als Zuschauer, Freund und Gön-
ner des Handballsports zu allen Heimspielen in
die Kahlenberghalle recht herzlich ein.

Dauerkarten für die Saison 2012/2013
Der TuS Ringsheim bietet für die Heimspiele
der neuen Saison in der Kahlenberghalle wie-
der Dauerkarten an. Die Dauerkarten berechti-
gen zu einem reservierten Sitzplatz auf der Tri-
büne nach eigener Wahl.
Der Preis für die Dauerkarte 2012/2013 be-
trägt wieder 35,- Euro. Für Rentner sowie
Schüler/Studenten kostet die Dauerkarte
30,- Euro.
Die Dauerkarten können unter Tel. 07822
300454 (AB) oder per E-Mail Bjoern.Zepezau-
er@web.de bestellt werden.

Besuchen Sie auch unsere Internetseite
www.tus-ringsheim.de
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Weiterbildung!
Die Gewerbliche Schule Lahr bietet Interessenten nachfolgende Weiterbildungslehrgänge an:

Elektrotechnik

¬ Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkeiten

¬ SPS Grundlagen, Step 7

¬ Elektro-CAD mit e-Plan

Informationsabend: 10.10.2012, 18:00 Uhr! (Außenstelle Westend, Martin-Luther-Str. 24)

Informations- und Anmeldeunterlagen erhalten Sie von der Gewerblichen Schule Lahr, Tramplerstr. 80, 77933 Lahr, Telefon: 07821 9046-0, Fax 07821
9046-113, E-Mail: info@gs-lahr.de


